
Kurzbericht über die zweite Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbandes im Amt 
Kisdorf (06.02.2024) 
 

Folgende Themen wurden im Schwerpunkt behandelt: 

Die Schulleiterin der Grund- und Gemeinschaftsschule 
Kisdorf scheidet zum Schuljahresende aus. Daher musste 
ein Schulleiterwahlausschuss gewählt werden. Mitglieder 
der CDU: Birga Kreuzaler und Andreas Lübker. 

 
Ein schon viele Jahre diskutiertes Thema wurde erneut 
aufgegriffen: Ein Beschluss über die Planung eines 
Alarmierungssystems wurde gefasst. 
 
Einkommensschwache Familien erhalten eine kostenfreie 
Betreuung in der Offenen Ganztagsschule (OGS). 

Sozialpolitische Leistungen (z. B. aus dem Bildungs- und Teilhabepaket) werden angerech-
net. 

 
Für die zu beantragende Ausnahmegenehmigung zum Weiterbetrieb der Grundschule in 
Struvenhütten wurden 7 weitere Schulassistenzstunden bewilligt, ferner soll der Unterricht 
jahrgangsübergreifend erfolgen. Da die Schülerzahl voraussichtlich bei 33 liegt, nach der 
Mindestgrößenverordnung aber 44 Kinder gefordert sind, muss für den Weiterbetreib die 
oben erwähnte Genehmigung beantragt (inkl. konzeptioneller Vorschläge) werden.    
 
Abschließender Hinweis:  
Die Gemeinde Struvenhütten hat mit Wirkung zum 31.07.2025 die Mitgliedschaft im Schul-
verband gekündigt, ebenso die damit verbundenen öffentlich-rechtlichen Verträge. 
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